
Bei Ticketbestellung per Telefon oder Mail: 
Hinweis auf applaus! - Karte nicht vergessen.

THEATER WINTERTHUR:   Theaterkasse, 052 267 66 80
CASINOTHEATER:   Theaterkasse, 052 260 58 58 
SOMMERTHEATER:  Theaterkasse, 052 212 31 13
WOLFERHAUS SENNHOF:  wolferhaus.ch/ticketreservation.html
THEATER KANTON ZÜRICH:  052 212 14 42, info@theaterkantonzuerich.ch 
KELLERTHEATER:  052 267 51 17, tickets@kellertheater-winterthur.ch
THEATER AM GLEIS:   ticketino.com, 0900 441 441 (1.00/min), Winterthur Tourismus
MARIONETTENTHEATER:  Winterthur Tourismus im HB, 052 267 67 00, ticket.winterthur.ch 
ZIMMER-THEATER ARIANE:  079 240 76 68, info@theater-ariane.ch 

  Tipps
Vorstellungen zum halben Preis 
– mit Ihrer applaus! - Karte

  Mai bis Juli 
2017

10%-applaus!-Ermässigung auf allen anderen Vorstellungen in 
allen Winterthurer Theatern! Noch keine applaus!-Karte? Mehr 
Infos: 052 222 58 54 oder applaus-winterthur.ch. 

Mi 10. Mai 20:00
Fr 12. Mai 20:00
Sa 13. Mai 17:30
So 14. Mai 17:30
Mi 17. Mai 20:00
Fr 19. Mai 20:00
Sa 20. Mai 17:30
So 21. Mai 17:30

Kellertheater von Beate Fassnacht | Schweizer Erstaufführung

Virgin Wool
Beate Fassnachts Stück ist eine genaue Beobachtung zwischen
einem Mann und einer Frau, die nach Klarheit bezüglich ihrer
Vergangenheit suchen. Vorsichtig wird da an den Erinnerungen
gezupft, und wie ein Mosaik setzt sich Virgin Wool nach und nach
für uns zusammen. Ein ebenso berührendes wie tragikomisches 
Porträt einer komplexen Beziehung.

Do 11. Mai 20:00 
Fr 12. Mai 20:00

Theater Ariane Ein theatralischer Abend voller Musik

Arracher son âme – Ein Piaf-Portrait
Das Kollektiv «eigenlaut & leise» hat sich darauf festgelegt, in 
einer eigenwilligen Handschrift mit experimentellen 
Mitteln biographische Portraits über grosse Komponisten oder 
Musikerpersönlichkeiten zu realisieren.

Sa 13. Mai 20:00 Wolferhaus Herzgeschichten & Augenlieder, Musik-Comedy

Chrissi Sokoll – «Alles beschtens...!»
Sieben Jahre stand Chrissi Sokoll erfolgreich als Musicaldarstellerin 
auf der Bühne, bevor sie ihre Liebe zur Comedy entdeckte. Nun hat 
sie ihr erstes Soloprogramm geschrieben.

Fr 19. Mai 20:15 Theater 
am Gleis

Nach Arthur Schnitzlers «Anatol»

Denksteine
Ein Mosaik dreier Szenen aus Schnitzlers «Anatol» erzählt und 
dekonstruiert zugleich das Bild des Frauenhelden: Im wahrsten 
Sinne des Wortes ziehen sich die Figuren immer mehr aus, 
entblössen sich und zeigen uns immer mehr ihre wahren Gesichter. 

Mo 22. Mai 20:00 Casinotheater Die künftigen Stars der Kleinkunst

Frischlingsparade
Newcomer aus Comedy, Kabarett und Kleinkunst springen ins kalte 
Wasser. Präsentiert werden die Frischlinge vom smarten Gastgeber 
Marco Fritsche.

Di 23. Mai 19:30 Theater 
Winterthur

von Hans Fallada | Maxim Gorki Theater, Berlin

Kleiner Mann – was nun?
Eine hochemotionale musikalische Erzählung vom Kampf um Wür-
de in Zeiten des Ausnahmezustands. Bereits zum zweiten Mal 
präsentiert das Theater Winterthur eine hochgelobte Produktion 
des Berliner Maxim Gorki Theaters im Rahmen des Festivals 
«Winterthur fliegt».

Sa 27. Mai 20:30 
So 28. Mai 20:30 
Mo 29. Mai 20:30 
Di 30. Mai 20:30

Theater 
Kanton Zürich

Freilichttheater nach Gotthelf | Kirchplatz Winterthur

Die schwarze Spinne
Tod und Schrecken bringt die Spinne, wer sie berührt, stirbt. Stets 
erscheint sie, wo man sie am wenigsten vermutet. Die Dorfbewoh-
ner sind in höchster Not, bis sich eine tapfere junge Mutter auf 
eine List besinnt… 
Im Freilichttheater auf dem Kirchplatz wird das Publikum in die 
schaurig-schöne Emmentaler Welt des Jeremias Gotthelf entführt.

Fr 2. Juni 20:00 Casinotheater Aussergewöhnliche Belastungen | Satire/Kabarett

Stefan Waghubinger
Stefan Waghubinger sollte ein neues Kabarettprogramm schreiben, 
aber er kam nicht dazu, weil er noch seine Steuererklärung fertig 
machen musste. Was nach eineinhalb Stunden dabei herauskommt, 
ist kein einziges ausgefülltes Formular, dafür ein tiefschwarzer, 
bissiger und trotzdem irgendwie liebevoller Blick auf den Sinn und 
Unsinn des Lebens. 

Do 8. Juni 20:00 
Fr 9. Juni 20:00 
Sa 10. Juni 20:00

Zimmer-
Theater Ariane

Ein Versuch über die Wahrheit von Tankred Dorst

Fernando Krapp hat mir diesen Brief 
geschrieben
Mit diesem Stück feierte das Theater Ariane im März 2011 seine 
erste Premiere. Nachdem es nun sechs Jahre auf zahlreichen 
Bühnen im ganzen Land gespielt wurde, bietet sich dem Winter-
thurer Publikum eine letzte Gelegenheit, es im Zimmer-Theater zu 
sehen.

Sa 17. Juni 20:15 Theater 
am Gleis

Florian Helg & Hao Theater 

Höll/Naraka
Die Geschichte eines Gewaltakts und deren Folgen im Reich der 
Zwischenwelten. Anhand von Bewegungstheater, Noise-Musik und 
asiatischem Schattenspiel wird die Story als grenzüberschreitende 
Theater-Collage angerührt.

Mi 21. Juni 20:00 Casinotheater Sterbehilfekomödie von Katja Früh und Patrick Frey

EXIT RETOUR
Sterben ist äusserst interessant – besonders wenn man gar nicht 
wirklich stirbt. «Exit Retour» ist eine schwarze Komödie über die 
ungeahnten Möglichkeiten, die ein selbst gewählter Tod bietet, 
über eine schrecklich nette Familie und über die Freiheit zu ent-
scheiden, wie man leben möchte.

Sa 24. Juni 19:30 Sommer-
theater

Komödie von Dani von Wattenwyl

Ich weiss von nichts
Sa 22. Juli 19:30 Sommer-

theater
Englische Kriminalkomödie 

Ladykillers
Sa 19. Aug 19:30 Sommer-

theater
Komödie von Chapman / Marriott

Heiraten für Anfänger
Sa 9. Sep 19:30 Sommer-

theater
Komödie von Bernard Slade

Huldigung für Scottie

Nur mit Ihrer applaus!-Karte: Zum halben Preis ins Sommertheater! 
Reservieren Sie sich diese Daten! 

Die applaus!-Karte ist ein Angebot des Theatervereins Winterthur. 



  Tipps

Liebe Theaterfreunde

Der Vorhang fällt – Ende Mai! Nach einem intensi-
ven Aufbau des Theaterverein Sekretariates blicke 
ich auf spannende und interessante 26 Jahre zu-
rück. Es war eine faszinierende, herausfordernde 
Tätigkeit, die mich mit vielen interessanten und 
kreativen Menschen in Kontakt gebracht hat. Eine 

applaus!
Theaterverein Winterthur

Postfach 2433
8401 Winterthur

Postkonto 84-17-5

Sekretariat: Sylvia Hirschle
052 222 58 54

applaus-winterthur.ch

Zeit, in der Freude und Spannung ebenso wenig 
gefehlt haben wie Zufriedenheit und Erfüllung. Un-
vergessliche Jahre, geprägt vom Vertrauen und der 
Unterstützung des Vorstandes und von vielen ge-
schlossenen Freundschaften mit Menschen aus dem 
Kulturbereich und aus dem Kreis der Theaterverein-
Mitglieder. Ich freue mich, mehr Zeit und Raum für 
mich zu haben. 

Danke für die schöne Zeit – auf Wiedersehen irgend-
wann in einem der Theater in Winterthur!

Sylvia Hirschle

50%
mit applaus!-Karte

50%
mit applaus!-Karte

im  Gespräch...
… mit Sylvia Hirschle, Sekretariat Theaterverein 

An der Generalversammlung vom 12. April 2017 
wurde Sylvia Hirschle zum Ehrenmitglied des 
Theatervereins ernannt. Seit 1991 führte sie mit 
unermüdlichem Einsatz unser Sekretariat. Am  
31. Mai ist ihr letzter Arbeitstag.  Dann tritt sie 
in den wohlverdienten Ruhestand. Ein Gespräch 
zum Abschied.

Sylvia, wie bist du eigentlich zum Theaterverein 
und zu dieser Aufgabe gekommen? 
Ich arbeitete auf einer Bank als Direktionsassis-
tentin. Mein damaliger Chef wurde Präsident des 
Theatervereins. Er hat mich gefragt, ob ich bereit 
wäre, ein Sekretariat aufzubauen und zu führen. 
So habe ich angefangen. Noch ohne Computer.

Und wie hat sich diese Aufgabe entwickelt, was 
waren Höhepunkte in deiner Tätigkeit?
Der Theaterverein hatte früher mehr Mitglieder, die 
meisten aus der Aufbruchstimmung um den The-
aterneubau. Höhepunkte waren für mich Theater-
gespräche mit bekannten Schauspielern oder der 
Theaterball. Ich habe ihn dreimal organisiert, ohne 

Belastung der Vereinskasse und immer mit einem 
Erlös zugunsten eines sozialen Projektes. Weitere 
Highlights: Die Förderung von Schul- und Jugend-
theaterprojekten und natürlich die Einführung der 
applaus-Karte, aber auch die Zusammenarbeit mit 
und unter den Theatern – wie eine grosse Familie. 
Und dann ganz zum Schluss: Die Ernennung zum 
Ehrenmitglied freut mich ausserordentlich. 

Woher kommt denn dein sprichwörtliches Orga-
nisationstalent? 
Es begann mit den ehrenamtlichen Organisationen 
in den Vereinen, der Eidgenössischen Festivitäten 
in der Stadt und den Bankkunden-Events. Ich in-
vestierte in jeden Anlass viel Herzblut, Kreativität 
und die Pflege im Detail war mir wichtig. So wur-
den auch andere Firmen auf mich aufmerksam und 
ich wagte den Schritt in die Selbständigkeit.

Die eigene Firma hast du schon eine Weile nicht 
mehr. Nun fällt auch auch die Theaterverein-

Verantwortung weg.  
Und jetzt? 
Ich freue mich, mehr Pausen 
zum Durchatmen zu haben. 
Ich werde etwas langsamer, 
brauche mehr Erholungszeit. 
Ich habe noch genug ehren-
amtliche Tätigkeiten, für die 
ich nun mehr Luft habe. Und 
dann bleibt natürlich mehr Zeit 
für Hobbies. Im Moment be-
schäftige ich mich mit Schrei-
ben, verbunden mit kreativer 
Gestaltung, mit Singen, Tan-
zen, Turnen… Langweilig wird 
es mir sicher nicht. Dann unter-
stützen wir ein Entwicklungs-
hilfe-Projekt in Myanmar, dem 
früheren Burma. Im März haben 
wir das Land und die Projekte 
vor Ort besucht. 

Sylvia, du hast im letzten Vier-
teljahrhundert sehr viel für den 
Theaterverein getan. Du hast 

damit auch viel für die Winterthurer Kultur und 
überhaupt für diese Stadt geleistet. Ich danke 
dir, auch im Namen unserer Mitglieder und des 
Vorstands, ganz herzlich für dein grosses Engage-
ment!  Wir wünschen dir nun alles Gute für deine 
weitere Zukunft!

Martin Bernhard, Präsident

Winterthur fliegt!
Das Theater Winterthur bringt zum Saisonschluss ein 
kleines Schauspiel-Festival mit ganz grossem The-
ater. «Winterthur fliegt» zeigt drei herausragende 
Produktionen von Häusern, die dem Winterthurer 
Publikum bestens bekannt sind:
n Die Netzwelt von Jennifer Haley 

Schauspiel Frankfurt, 17. und 18. Mai
n Biografie: Ein Spiel von Max Frisch 

Deutsches Theater Berlin, 20. und 21. Mai
 Theater und Theologie im Gespräch: Pfarrerin 

Ruth Näf Bernhard spricht mit Programmleiter 
Thomas Guglielmetti über «Biografie: Ein Spiel». 
(Montag, 22. Mai, 19:30, Pfarrgasse 1, Eintritt frei)

n Kleiner Mann - was nun?  
nach Hans Fallada 
Maxim Gorki Theater Berlin 
23. Mai

theater.winterthur.ch

Die schwarze Spinne
Jeremias Gotthelfs berühmte Novelle hat schon 
zahlreichen Theater- und Filmadaptionen Pate ge-

standen. Es ist eine 
märchenhafte und span- 

nende Geschichte voll 
eindrücklicher Sprachge-

walt. Das Theater Kanton 
Zürich entführt das Publi-

kum in seinem traditionellen 
Freilichttheater in die schaurig-schöne Emmentaler 
Welt des Jeremias Gotthelf. 
27. – 30. Mai, 20:30 
Kirchplatz Winterthur
theaterkantonzuerich.ch

Exit Retour
Im Juni kommt die neue Casinotheater-Eigenproduk-
tion auf die Bühne: «Exit Retour» ist eine Sterbehil-
fekomödie von Katja Früh und Patrick Frey.

Mittwoch, 21. Juni, 20:00
casinotheater.ch

Classic Openair 2017
Unter freiem Himmel erleben Sie an drei Abenden 
abwechslungsreiche Programme mit hochkarätigen 
Solistinnen und Solisten und dem allerbesten, was 
klassische Musik zu bieten hat. Freuen Sie sich jetzt 
schon auf lauschige Sommerabende am Classic Open-
air im stimmungsvollen Rychenbergpark! 
n 7. Juli: Spanische Rhythmen und Y-Night
n 8. Juli: Operngala mit Saimir Pirgu
n 9. Juli: Familientag mit Chören und Jugend-
   orchester
Günstiger mit Ihrer applaus!-Karte:
Theaterverein-Mitglieder erhalten 
an allen Daten eine Ermässigung 
von 20%  (ohne Festivalpass). 
applaus!-JTC: 5 Franken am Freitag, 7. Juli
Vorverkauf 052 620 20 20 oder
konzertkarten@musikkollegium.ch (Hinweis auf 
applaus!-Karte – Theaterverein Winterthur)
classicopenair.ch, musikkollegium.ch

Der Landbote ist Medienpartner des Theatervereins. 
Falls Sie die Winterthurer Tageszeitung noch nicht 
abonniert haben, finden Sie jetzt auf unserer Web-
site ein Angebot: Für jedes neue Abo bekommt der 
Theaterverein 100 Franken.
applaus-winterthur.ch

10%
mit applaus!-Karte

10%
mit applaus!-Karte

20%
mit applaus!-Karte

Winterthurer Zeitung 19. April 2017

50%
mit applaus!-Karte


